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ALKIS® Umstellung in Bayern
Die ALKIS-Umstellung in Bayern kommt voran. Nach der Pilotphase des Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung (ADBV) Amberg 
sind bereits die Dienststellen Bayreuth, Ebersberg, Lohr a.Main, Coburg und Abensberg im ALKIS-Echtbetrieb. 

Aktuelle Informationen zum ALKIS-Umstieg in Bayern finden Sie unter 
http://vermessung.bayern.de/file/pdf/5413/ALKIS_Einführungsreihenfolge.pdf 
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Über 10 000 Besucher   großartiger Erfolg für die Apian-Ausstellung

Über 10 000 Besucher, gut 1600 verkaufte Ausstel-
lungskataloge, über 100 Führungen: So lautet die 
Bilanz der Ausstellung „Die Vermessung Bayerns 
– 450 Jahre Philipp Apians Große Karte“, die am  
16. Februar 2014 nach drei Monaten zu Ende gegan-
gen ist. Mit der Ausstellung im Fürstensaal und in 
der Schatzkammer der Bayerischen Staatsbiblio-
thek (BSB) erinnerte die Bayerische Vermessungs-
verwaltung in Zusammenarbeit mit der BSB an die 
erste systematische Vermessung und Kartierung 
Bayerns durch Philipp Apian.

Die Resonanz fiel äußerst positiv aus; so fasste ein 
Besucher seine Eindrücke im Gästebuch folgen-
dermaßen zusammen: „Eine unglaublich schöne, 
informative, toll aufbereitete Ausstellung“. Das 
zeigt, dass die Ausstellung auch ein ästhetisches 
Erlebnis war, anregend und informativ zugleich: 
Die Ausstellungstafeln und -fahnen leuchteten in 
kräftigem Rot und Blau, die Deckenstrahler spiegel-
ten sich im Marmorfußboden und in den Glasvitri-
nen. Dieses Konzept – verständlich, ansprechend, 
anschaulich – machte die Ausstellung einem sehr 
gemischten und breiten Publikum zugänglich: von 
Studenten und Schulklassen über Familien bis hin 
zu Ortschronisten und Heimatforschern.

Auch die (Fach-)Presse zeigte sich von der „klei-
nen, aber feinen Ausstellung“ (Bayernkurier) ange-
tan, insgesamt erschienen an die 30 Beiträge. Es 
berichteten u.a. die „Abendschau“ im Bayerischen 
Fernsehen, Bayern 2-„regionalZeit“ und -„Heimat-
spiegel“ (Hörfunk), die Süddeutsche Zeitung, die 
Abendzeitung, der Donaukurier, der Bayernkurier, 

die Landshuter Zeitung, die Kartographischen 
Nachrichten und Cartographica Helvetica.

Nach dem Abbau der Ausstellung in der Baye-
rischen Staatsbibliothek kommt es möglicherweise 
zu zwei Wiederaufnahmen: So besteht seitens des 
Kulturreferats der Stadt Ingolstadt großes Interes-
se, die Ausstellung in der Stadt, in der Apian als 
Professor gewirkt hat und lange seinen Lebensmit-
telpunkt hatte, aufzubauen. Auch der Bergverein 
Kallmünz hat signalisiert, Teile der Ausstellung 
zeigen zu wollen. 

Der Ausstellungskatalog kann zum Preis von 
9,00 € über das Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung bezogen werden 
(solange der Vorrat reicht). 
Kontakt: Tel. 089-2129-1904; 
Guenther.Lex@ldbv.bayern.de

Betrachten Sie Philipp Apians Bayerische Landta-
feln auch im BayernAtlas:

PLUS

Apian-Ausstellung im Fürstensaal der Bayerischen Staatsbibliothek� Bild: BSB

http://geoportal.bayern.de/bayernatlas/default?lon=4456902.0&lat=5338961.0&zoom=6&base=904
http://www.vermessung.bayern.de/file/pdf/6154/ALKIS_kompakt_Web_A3.pdf
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Bayern-Rundfahrt
27. Mai bis 1. Juni 2014

  Bayern-Rundfahrt

»
Das Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung und die 
Ämter für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung präsentieren die 
Produkte und Dienstleistungen der 
BVV auf folgenden Veranstaltungen:

Terminkalender

Impressum
Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung
Öffentlichkeitsarbeit

Alexandrastr. 4
80538 München

Ansprechpartner: Manfred Popp
Tel.:	 (089) 2129 1000
Fax.:	(089) 2129 1324

	 pressestelle@ldbv.bayern.de
   www.geodaten.bayern.de

	 USt.IdNr.: DE 129 52 35 25

Girls‘ Day    Amtliche Geodaten in Mädchenhand

InfoVerm 2014

Am ADBV Landshut erfuhren die Schülerinnen 
u.a. Wissenswertes zur Gebäudeeinmessung – im 
Innen- und Außendienst – sowie zum BayernAt-
las. Auch das ADBV Cham beteiligte sich am Girls‘ 
Day. So konnten 26 interessierte Mädchen den 
Arbeitsplatz einer Vermessungsingenieurin und 
einer Katastertechnikerin im Innen- und Außen-
dienst kennenlernen und die Tätigkeiten in der 
Katastervermessung in der Praxis erproben.

Am 2. April 2014 lud die Bayerische Vermessungs-
verwaltung zur 28. InfoVerm, der Informationsver-
anstaltung der BVV, ein. Veranstaltungsort war 
der Werner-von-Siemens-Hörsaal (Audimax) der 
Technischen Universität München.

Gut 560 Besucher aus Wirtschaft, Forschung und 
öffentlicher Verwaltung informierten sich dort über 
aktuelle Produkte und den vielfältigen Einsatz amt-
licher Geodaten.

Neben der Nutzung von Geodaten etwa bei App-
Programmierung, Flugsimulation oder Ingenieur-

vermessung standen dieses Jahr die hochaktuellen 
Themen Digitalisierung, Breitband und die Umstel-
lung auf ALKIS® im Fokus.

Die Vorträge zum Nachlesenfinden Sie hier:

  InfoVerm 2014

Ausblick: Die InfoVerm2015 findet am Montag, 23. 
März 2015, im Werner-von-Siemens-Hörsaal (Audi-
max) der Technischen Universität München statt.

Stellenangebote
  Berufseinstieg im öffentlichen Dienst

Anlässlich des bundesweiten Girls’ Day besuchten 
am 27. März 2014 zum sechsten Mal technisch 
interessierte Mädchen das Landesamt für Digita-
lisierung, Breitband und Vermessung (LDBV) sowie 
ausgewählte Ämter für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung (ÄDBV).

„Geodaten erfassen, bearbeiten und visualisie-
ren“ – unter diesem Motto erhielten neun Schü-
lerinnen am LDBV Einblick in die technische Welt 
der amtlichen Daten. Das LDBV gestaltete einen 
Tagesablauf, der den praktischen Umgang mit Geo-
daten veranschaulichte: Zunächst erfassten die 
Mädchen mit GPS-Handgeräten die Koordinaten 
von Geschäftsstandorten (Apotheken, Bäckereien, 
Cafés, Restaurants, usw.) in der Umgebung des 
Landesamtes. Als zweiter Schritt folgte im Haus 
die Bearbeitung der aufgenommenen Daten: Nach 
dem Einlesen in eine digitale Basiskarte stellten die 
Mädchen die GPS-Punkte mit Signaturen dar und 
visualisierten sie nach kartografischen Gesichts-
punkten in einem Stadtplanausschnitt.
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LANDESAMT FÜR 
UND GEOINFORMATIONVERMESSUNG

Die amtlichen Geobasisdaten 
       der Bayerischen 
              Vermessungsverwaltung 

Was sind Geodaten? 

Geodaten verknüpfen eine Sachinformation mit einem Standort oder einem geo-
grafi schen Gebiet. Mittels Koordinaten wird den Sachinformationen eine bestimmte 
räumliche Lage auf der Erdoberfl äche zugewiesen. Geodaten lassen sich untergliedern 
in Geobasisdaten, die in der Regel von den Vermessungsverwaltungen bereitgestellt 
werden, und Geofachdaten, die aus unterschiedlichen raumbezogenen Fachdaten-
banken (z.B. Umwelt, Verkehr, Land- und Forstwirtschaft, Kommunen) stammen. 
Die Qualitätsmerkmale der amtlichen Geobasisdaten der Bayerischen Vermessungs-
verwaltung sind Flächendeckung, hohe Aktualität und einheitliche Qualitätsstandards.

www.geodaten.bayern.de

Was sind Geodaten?

Was ist eine Geodateninfrastruktur?
Zahlreiche Bereiche der Verwaltung und der Wirtschaft sind von der Problematik der 
Verfügbarkeit, Qualität, Organisation, Zugänglichkeit und gemeinsamen Nutzung von 
Geodaten betroffen. Eine Geodateninfrastruktur (GDI) schafft technische, organisa-
torische und administrative Grundlagen für die gemeinsame Nutzung, die Zugäng-
lichkeit und die Verwendung von interoperablen Geodaten und Geodatendiensten. 
Die Voraussetzung hierfür sind gemeinsam entwickelte Standards und Normen.

Was sind Metadaten?
Metadaten sind beschreibende Informationen über Geodaten und Geodatendienste. 
Damit können Geodaten und Geodatendienste im Internet leicht aufgefunden werden.

Was sind Geodatendienste?
Geodatendienste ermöglichen den internetbasierten Austausch von Geodaten und 
Metadaten zwischen verschiedenen Rechnern und machen diese in strukturierter 
(standardisierter) Form über ein Netzwerk zugänglich.

Weitere Informationen zur GDI-BY und den Geodatendiensten der 
Bayerischen Vermessungsverwaltung unter www.gdi.bayern.de

Die Adressen der Bayerischen Vermessungsämter fi nden Sie unter: www.geodaten.bayern.de.
Den Kundenservice der Bayerischen Vermessungsverwaltung erreichen Sie unter:

Öffnungszeiten: Telefon:  089 2129-1111
Mo - Do 8.00 - 16.00 Uhr  Fax: 089 2129-1113
Fr 8.00 - 14.00 Uhr E-Mail: service@geodaten.bayern.de
  Internet: www.geodaten.bayern.de

© Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation, 

März 2013

Satellitenpositionierungsdienst (SAPOS®) 

Permanent Vermessungsarbeiten, 
Navigation, 
Gerätesteuerung in der 
Landwirtschaft 

Ingenieurbüros, 
Baufi rmen, 
Landwirtschaft, 
Vermessungsämter, 
Kommunen 

Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation

Aktualisierung Verwendung Nutzer Bezugsquelle

Uraufnahmen und historische topographische Karten 
Die Uraufnahmen sind die ersten Flurkarten Bayerns, die in den 
Jahren 1808 bis 1864 erstellt wurden. Sie liegen in unterschiedlichen 
Maßstäben vor. Bayernweit existieren ca. 20.000 Rahmenblätter 
sowie ca. 2.300 Stadt- und Ortsblätter. Neben den Kataster-Urauf-
nahmen wurde das Gebiet Bayerns in der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts topographisch aufgenommen und in sogenannten Posi-
tionsblättern im Maßstab 1:25.000 kartiert. Weitere Ausgaben 
historischer topographischer Karten unterschiedlicher Maß-
stäbe liegen vor.

Ausblick:
Alle historischen topographischen Karten werden derzeit geo-
referenziert. Rund 60% sind bereits verfügbar. Bis Ende 2013 sol-
len alle knapp 10.000 Kartenblätter fertiggestellt sein. Die Urauf-
nahmen gibt es bereits flächendeckend georeferenziert.

Veränderungsanalysen 
im Gewässernetz, 
historische Forschungen, 
Ortschroniken, oder auch 
als Geschenk

Umweltverwaltung, 
private Nutzer, 
Wasserwirtschaft, 
Bürger 

Verwendung Nutzer Bezugsquelle

Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation

SAPOS® ist der amtliche bundesweite Satellitenpositionierungs-
dienst der deutschen Landesvermessung. Er verbessert die Ge-
nauigkeit der globalen Satellitenpositionierungssysteme durch ein 
fl ächendeckendes Netz von Referenzstationen und stellt den Be-
zug zum amtlichen Koordinatenreferenzsystem ETRS89 (DREF91) 
her. SAPOS® bietet Genauigkeitsstufen vom Submeter bis in den 
cm-Bereich. Die Dienste können in Echtzeit oder für nachträgliche 
Auswertung genutzt werden.
Für einen defi nierten Übergang zu den amtlichen Lage- und Hö-
henbezugssystemen DHDN90 (GK-Koordinaten) und DHHN12 / 92 
(NN-Höhe bzw. Normalhöhe) sind in den SAPOS®-Diensten 
bayernweite Transformations- und Geoidmodelle integriert. Diese 
Modelle werden auch als Transformationsprogramm und -dienst 
abgegeben.
Die SAPOS®-Referenzstationen werden mit den vermarkten Lage-, 
Höhen- und Schwerefestpunkten im Amtlichen Festpunktinformati-
onssystem AFIS® geführt.

Digitales Landscha� smodell (DLM) 
Das Digitale Landschaftsmodell (DLM) beschreibt die Erdoberfl ä-
che in strukturierter Form. Es enthält ausgewählte Bestandteile 
(Objekte) der Landschaft nach einem bundesweit einheitlichen 
Katalog. Jedem Objekt werden seine geografi sche Lage, sein 
geometrischer Typ (Punkt, Linie oder Fläche) und eine Sachbe-
schreibung (Attribut) zugeordnet. Das DLM ist Teil des Amtlichen 
Topographisch-Kartographischen Informationssystems (ATKIS®) 
und bildet die Grundlage für die Herstellung der Topographischen 
Karten.  

Jährlich, 
bedeutende Verkehr-
projekte vierteljährlich 

Planungsgrundlage, 
Raumanalysen, 
Umweltschutz, 
Transportleitsysteme, 
Rettungsleitsysteme,
Kartographie 

Kommunen, 
Bundeswehr, 
Planungsbüros, 
Polizei, 
Energieversorger 

Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation

Aktualisierung Verwendung Nutzer Bezugsquelle

Hauskoordinaten 
Hauskoordinaten (auch georeferenzierte Adressen) ordnen jeder 
Gebäudeadresse ihre exakte Position zu. Sie enthalten Straßen-
namen, Hausnummer und postalische Angaben (Postleitzahl, post. 
Ortsname – ggf. mit Zusatz, post. Ortsteil) sowie den amtlichen Ge-
meindeschlüssel mit einer Verschlüsselung des Gemeindeteils. Mit 
diesen Schlüsseln und einer mitgelieferten Zuordnungsdatei können 
die Namen der Verwaltungsebenen und des Gemeindeteils ermittelt 
werden. Personenbezogene Angaben (z.B. Vor- und Zuname) wer-
den nicht abgegeben.
Grundlagen zur Erfassung der Hauskoordinaten sind die exakten Ge-
bäudegrundrisse und Lagebezeichnungen aus dem Liegenschafts-
kataster sowie die Postleitzahlen der Deutschen Post AG. 
Die Bayerische Vermessungsverwaltung hält mehr als 3 Millionen 
aktuelle Hauskoordinaten bereit. 

Halbjährlich Navigation, 
Marketing, 
Funknetzplanung, 
Rettungsleitsysteme 

Unternehmen 
aus den Bereichen 
Marketing, 
Mobilfunk, 
Navigation 

Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation

Aktualisierung Verwendung Nutzer Bezugsquelle

U-Bahn:
U4, U5 bis Lehel

Trambahn:
 Linie 18 bis Lehel

Bus:
 Linie 100 bis Nationalmuseum/ 

Haus der Kunst

Girls‘ Day am LDBV� Bild: BVV

www.ldbv.bayern.de/service/presse/pressematerial/infoverm2014.html
http://www.bayern-rundfahrt.com/
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www.bayernatlas.de
http://www.vermessung.bayern.de/file/pdf/4440/Produkt%C3%BCbersicht.pdf
http://www.vermessung.bayern.de/ausbildung.html
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